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Deffentlicher Auzeiger. 


Beilage des Amtsblatt 


851. der Königl. Preuß. Regierung. 


3) Zum Verkaufe von Baut, Nutz und Brenubelz gegen gleich baare Ber 
zahlung, ſtehen für den Umfang der Revier Verwaltung Zanderbruck in den 
Monaten Janug⸗, Februar, Marz und April 1840 folgende Termme an: 


= 


Namen der pro 2 
Belaͤufe worin B PTRT E ln) 
der Berkauf Januar Februar] Marz April der Sammelplaͤtze 
Nenne N 0 1 


1 Wüungen 11.25. 8 22. 7. 21. J 4, 18. Norg dlm anderbrück 


2 Eickſiehr 4. 18. 1.15.29. 14. 28. 11. 25. desgl. im Schlage auf der 
N Be er Straße v. Zanderbruͤck 
4 nach Hammer damm 


3 Koliflies) 5 20.3. ö 

4 Grunewald 10. 24. | 7. 21. 8. 20. 3. M. 8 u. in Neuſerge 

5 Schönberg 2.16.30. 13. 27. 2. 26.9423. desgl. in Schaͤnberg 
6 Fichsbruch 9. 23.6. 20. ] 5. 19. 2.16.30.] desgl. in Fuchsbruch 
2 Fortbruͤck 3.17.31. 14. 28. 13. 27. 10. 24. deegl. in Eifenpammer 


8 Muͤſthof 90 13. 27. 10. 24. 9. 24. 6. 28. des gl. in Wuͤſthof 


9 Siſenbrück ) 
10 Nößcke 14. 28. 1. 25. 10. 25. 7. 20. desgl. in Moßcke 
11 Oſchngßg 7. 20. 3. 17. 3.16.30. 13. desgl. in Upelka 
12 Junkerbrück 8. 21.4. 18. 4 17.31. 14. desgl. in Junkerbruͤck 
73 Ferdinausspoff 4. 18. 1.15.29. 14. 28. 11. 25. des gl. in Ferdinandshof 
140 Heidemüßl 11. 25.8. 22. 7. 21. 4. 18. desgl. in Halkenbrück 
wobei bemerkt wird, daß der Verkauf nur nach dem Meiſtgebot erfolge, und 
daß außer dieſen Terminen kein Holz verkauft wied. 

Die Auweiſung der eingeſchlagenen Klafterhoͤlzer erfolgt durch die be⸗ 
treffenden Unterforſtdeamten nur jeden Mittwoch früh, und haben die Kaͤufer 
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2s ſich ſelbſt zuzuſchreiben, wenn ſie außer dleſen Tagen wegen anderwelkiger 
Beſchäfcigung der Forſtbeamten nicht befriedigt werden konnen. 
Zanderbrück, den ten Dezember 1839. 
Der Koͤnigkiche Oberfoͤrſter. i 


2) Zum meiftbierenden Verkauf der Bau,, Nutz und Brennhölſer im Ko, 
niglichen Forſtrevier Gruͤnfelde reſp. der Bau- und Nutzhoͤlzer in der berr⸗ 
ſchafnich Camnitzſcheu Forſt, werden für Januar, Februar und Mär; 1840 
folgende Termine angeſetzt: a 
A. Für Baus und Nutzholz⸗Staͤmme 
Beieichnung wo] Monat 0% ' 
Ort und Stunde zur 


>. dee Verkauf ſtatt 7 EL 

8 findet Jan. Febr. März Abhaltung des Termins 
. Dat u m — R 
1 . Pulto 8.22. 5.19. 4.18. im Forſnhaus Pulko Morg. 9 bis 12 U. 
21 RMubno 7.21.4. 18. 3.17. im Forſthaus Rudno desgl. 

3 „ Suchau 6.20. 3.17. 2.16. in der Oberfoͤrſt. Gruͤnfelde desgl. 
44: Fuchs winkel 10.24, 7.21.16.20. im Forſibaus Fuchs winkel desgl. 

im bertſchaftlchen | es a Forſtbaus Pinkovo desgl. 
5 Revier Camuiß g 


B. Für Mutz vnd Brennholz Klafter: 
den Belaͤuſen ad, 15. 12. I in der Dderförfterei Gruͤnfelde Dierg. 
1. bis 4. incl, | .E | u KR 9 bis i2 Uhr. 


Gruͤufelde, den 1ſten Dezember 189. 


Der Koͤnigliche Oberfoͤrſter. f 
ee: ee N 


3) Die Reparatur des Stallgebändes auf dem Forftetabfiffenene Boͤnhef, 
wofür die Koſten, einſchließlich des Werthes des Wauhoizes, auf 50 Nihlr. 
18 fer. 5 pf. feſtgeſtellt id, fell au den Mindeſtſordernden ausgethan werden, 
und habe ich den desfallßgen Liznatioustermin auf den zten Januar k. J. 
Vormittags 11 Ubr hier angeſetzt, wert qualifiurte Bauunternehmer mit dem 
Bemerken eingeladen werden. daß der Anſchlag in dem Termine vorgelegt wer; 
den wird. Rephoff, cen 10 Dejember 1839. 

Din Königliche Ohe LIE % e Into 
4) Einige von ber Nepgratur der Fenſter, Feuſterladen und Thuͤre auf den: 
Forſtetablſement Halbersdorf ber-üprenden allen Beſchläge, ſollen gegen den 
baare Bezahlung mel birtend verkauft wer en, und babe ich hiezu einen Lila⸗ 
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tionstermin auf den 7ten Januar k. J. Vormittags 11 Uhr in Schorn Prim: 
mühle angeſetzt, mo Kauflufs:ge eingeladen werden. 
Rephoff, ben 12ten Dezember 1839. 
Der Königliche Oberſoͤrſter. 


Verkauf von Grundſtuͤcken. 
Notbwendlger Verkauf. 

Die in der hieſigen Altſtadt am Markte und in der St. Annenſtraße 
zub Nro 152, 153., 181. belegenen maſſiven Grundſtuͤckr, worunter ein Schau⸗ 
ſpielhaus begriffen iſt, abgeſchätzt auf 6038 Rtblr. 23 ſgr. 8 of, follen in 
termino den 27ſten Februar 1840 Vormittags um 9 Uhr an öffentlicher 
Gerichtsſtelle im Wege der notwendigen Tubhaſtation verkauft werden. 

Hypothekenſchein, Taxe und Bedingungen koͤnnen in der Regiſtratur eins 
geſehen werden, Thorn, den 30ſten Juli 1839. 
Königliches Land: und Stadtgericht⸗ 

a Rothbwendiger Verkauf. 

6) Das ehemalige Seefeldſche, jetzt zum Nachlaſſe des Jacob Peitſch ger 
boͤrlge, unter der Nummer 42. zu Schwarzbruch belegene Grundſtück, abge⸗ 
ſchätzt auf 248 Nehlr. 10 fgr., ſoll am Aten April 1840 Vormittags 10 
Ubr au der ordentlichen Gerichtsſielle vor Herrn Juſtizrath v. Teſchen ſub⸗ 
haſtirt werden. Tare, Hypothekenſchein und Bedingungen find in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehen. Tborn den 191en November 1839. 
Königliches Land- und Stadtgericht. 

Motbwendiger Verkauf. a 
f Koͤnigl. Land⸗ und Stadegericht zu Graudenz. 
7) Die zur Simon Salatows'iſchen Nachlaßmaſſe gehörigen zu Leſſen Ber 


* 
legenen Grundſtuͤcke, No. 145. Garten nebſt Haus tarirt auf 83 Rtbl:. 3 fer. 
4 pf., + Hufe Land taxirt auf 221 RNthlr. 3 ſgr. 4 pf. ſollen im Termine 
den 28 ſten Januar k. J. Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichts ſtelle 
fubpaſtirt werden, Taxe und Hypothekenſchein find in unſerer Regiſtratur 
einzuſehen. ar 8 * ! 
Notbwendiger Verkauf. 

Königl. Land- und Stadtgericht Graubenz. 

29 Das zu Plement sub Nro, 20, belegene, den Simon Wegnerſchen Eheleuten 
gebs eige aus drei Hufen (kulmiſch) Land und den Wahn⸗ und Wirthſchaſtge⸗ 
banden, beſtetende Erbpa⸗hisgrundſtück, gerichtlich abgeſchäͤtz auf 948 Rißlr. 
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7 ce. 8 bf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur elzu le; 

Seuben Taxe, ſoll im Termine den 22ſten Sebruar 1840 an ordentlicher 

Goerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. rei Hin wen 
Motbwendiger Verkauf. 

Koͤniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht Grandenz. 
9 Das zu Gr. Woh sub Nro. 11. belegene, den Peter Belzſchen Ebeleu⸗ 
ten gehörige Grundſtuͤck, gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 922 Riblr. 28 gr., zufotge 
der nebſt Hypotbekeuſchein in unſerer Regiſtratur einzuſependen Toxe, ſoll ins 
Termine den 2 ͤſten Marz 1840 an ordentlicher Gerichtsſtelle fbpaktırg werden, 


— Mochwendiger Verkauf. 
i Land, und Stadigericht zu Graudenz. 1 1 
10) Das im Graudeuzer Landrathskreiſe und im Dorſe Jerentowicz gel⸗gene 
Grundſtück Nr. 76., beſtebend ans eirem Torſbruche von 17 Morgen 147 
UURuthen, gerichtlich auf 1000 Ritlr. Pr. Courant abgeſchäͤtzt, und das che 
vaſelbſt beiegene Grundſtück ir. 78., beßtel end aus dem Schmiedelande von 
3 Morgen 99 [] Kuthen, gern ilſch auf 76 Athle. 20 far. gewürdigt, zufolge 
der nebſt Hypothpekenſchein in ber Regiſtratur einzuſe pendey Taxe, fol a m aten 
April 1840 an ordentlicher Oerichtsſtelle ſobhaſtirt werden. 1 0 * 
ö Nothwendiger Verkauf. 

41 Der im Dorſe Zippnow Dt. Kroneſchen kandraths⸗Kreiſes Nr. 08. des 
Hypothekenbuchs verzeichnete, dem Bauer Andreas Mahlke und der Magdalena 
Mahlke geb. Doͤge gehörige Bauerhof, nach der nebſt Hypolhekenſchein in um 
ſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 728 Rtblr. gerich tuch abgeſchätzt, 
ſoll im Termine den 28ſten März 1840 an ordentlicher Gerichtsſlelle fubs 
baſtirt werden. Jaſltow, den Sten Dezember 1889. 

Königliches Lands und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land und Stadtgericht Jaſtrow. nn 
12) Das den Ackerbuͤrger Johann Schlaalſchen Eheleuten gehoͤrige Nr. 33. 
des Hypothekenbuchs der hieſigen Ländereien verzeichnete Ackergrundſtück, ſoll m 
Termine den 20ſten März 1840 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhoſtirt werden, 


Nothwendiger Verkauf. 
Land, und Stadtgericht Jaſtrow. 
13). Der zu lebehnke im Dt. Croueſchen Kreiſe Nr. 74. des Hypothekenbuchs 
belegene, dem Martin Goulieb Krieſel und feiner Eheſran gehörige Baus r⸗ 
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bof, abgeſchaͤtzt auf 414 Reblr., ſoll im Termine den 2 ſten Merz f 840 


an ordentlicher Gerichts ſtelle ſudhaſtirt werden. Taxe und Hypotheken chern 
find iu der hleſtgen Regiſtratur einzuſebhen. 2 


ur 1 an" h i 
*r > * — — 


Ehebertrag⸗ 
14) Der bieſige Bürger und Töpfermeiſter Chriſtian Gottlieb Albrecht und 
deſſen Ehefrau Caroline Wilhelmipe Henriette Gehrke haben ihr Vecadͤgen 
abgeſondert und die zwiſchen ihnen beſtandene prooinzielle Guͤtergemei n ſchaft 
mit den im § 392. seg. Tit. 1. Tol. 2. des Allgemeinen kandrechts beſtuum⸗ 
ten! Folgen, ſowohl hinſichtsdes Eingebrachten, als auth hinfichte des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, was biemit zur öffenelichen Kenntniß gebracht wird. 

Flatow, den 27ſten November 1839. a 
Das Kreis Gericht. 
Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
15) Ueber den Nachlaß der verwittweten Gaſtwirthin Caroline Späth geb. 
Neuboff zu Schw, iſt das abgekürzte Creditverfahren eröffnet worden und 
ſoll die Maſſe binnen 4 Wochen ausgeſchuͤttet werden, was hiemit zur oͤffentle 
chen Kenntaeß gebracht wre. N 1 
Schwetz, den 26ſten Nob⸗mber 1839. f 
Koͤnigliches Lands und Stadtgerlcht. 


160 Bei der im Monat Septemder e. Rattgebobien Weichſeluͤberſchwemmung, 
find bei Nieder- Sartowitz von mehreren Uſerbewohnern 16 Stücke theus be⸗ 
ſchlagenes theils unbeſchlagenes Bauholz aus dem Waſſer gezogen worden, 
welches das Hammerzeichen W. fühnt und auf 34 Niblr. 15 (gr. abgeſchäͤtzt 
worden If. Zur Anmeldung der Anſpruͤche des Eigenthümers oder Beſitzels 
und zugleich zum Verkaufe die ſes e e un elt and St auf den 
z0ten Januar 1840 Vormittags 10 Uhr an Ort und Stelle in Nieder; 
Sactowitz angeſetzt, in welchem der Verlierer fein Eigenthum daran nachzuwei⸗ 
fen hat, widrigenfalls das aufgefendene Holz den Findern zugeſchlagen und ihr 
nen der Anktionserlös ausgezahlt werden wird. 
Graudenz, am 22ſten Rovember 1839. 
Adeliches Patrimonialgericht über Sartowitz. 


* 
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AT) Wie der Marienburger kleinen Werder⸗Commune zugehörige Forftparzellt 
Wauerau, welche 4/2 Meile von Chriſtburg und 3 1/2 Meile von Elbing cue⸗ 
feraz liegt und eine Fläche von überhaupt 8 Hufen 16 Morgen eulm. nämlich: 

2 Hufen 24 Morgen Strauchland, 

— 64 Ackerland, 

— 212 MWiefen. 

— x2 Bruͤche, Pr * 

— 5 „ Blöße und Fr N 

s 21 Wege und Graͤben 
enthält; ſoll an den Meiſtbietenden in Erbpacht ausgegeben werden. Hlenn iſt 
ein Dirmin auf den 10ten Februar 1840 Vormittags 10 Uhr im Kruge 
zu Sommerort anberaumt, zu welchem Erbpachtsluſtige ſich geſälligſt einfinden 
wollen. Die Bedingungen find täglich in der Regiſteatur des unterzeichne ren 
Deichgraͤfen⸗Collegu und im Termine zu erfahren. 
Kykoit, den 7ten Dezember 1839. 
Das Deichgraͤfen⸗ Collegium des Marienburger kleinen Werders. 
1 
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18) Da die Stelle eines Debonomen, für, die bieſige Reſſourse zum 1ften 
April 1840 offen wird, ſo haben ſich diejenigen, welche ſolche zu übernehmen 
wünſchen, deshalb bis zum Iſten Februar k. J. beim Königl. Garniſon Ber, 
waltungs-Inſpector Herrn Mülcke hierſelbſt zu melden, wo fie die Bedingun⸗ 
gen über die Annahme erfahren werden. 8 
Zeftung Graudenz, den ‚Teen Dezember 1889. 8 
Der Reffoureen: Vorſtand. 


vr) Yan undedaufi-T „= lust TE mi ni Hr 

10) Wir haben fir die Seidenfärberei und Waſchanſtalt bei dem Herrn CT. 
Beleites in Bromberg zur Empfangnahme aller Arten von ſeidenen, baum, 
wollenen, wollenen Kleidern, Tuͤchern, Szawls, Blonden, eine Farbe Annahme 
errichtet und bitten recht viele Öegenftände zu Farben abzugeben, wo wit die 
beſte Ausfuhrung versichern. Agalggı 

Oberſchleſiſch- Produkten: Comptoir in Breslau, Ohlanerſtraße Rr. 75, 

j A me rn 0 3 0 ' 
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